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Politisches Tagesbild
Die Scenerie ist in Egypten abermals gewechselt

worden Freitag Abend trat das Ministerium Mcchmud
Arabi plötzlich zurück nachdem es noch kurz zuvor gegen
das Ultimatum der Westmächte welches bekanntlich in erster
Reihe die Demission des Kabinets forderte einen militäri
schen Widerstand organisirt hatte Befreit von dem anf
sessigen Ministerium übernahm der Khedive selbst den Obsr
besehl über das Heer machte alle von Arabi Bey getroffe
nen Anordnungen rückgängig und gab dem Volke in einer
Proklamation Kenntniß von der neuen Sachlage Den
Behörden wurde außerdem noch besonders eingeschärft über
die Ruhe des Landes zu wachen Gleichzeitig bemühte sich
Tewsik Pascha um die Bildung eines neuen Kabinets und
die Häupter der Nationalpartei darunter der Präsident der
Notabelnkammer Sultan Pascha und der frühere Minister
präsident Cherif Pascha scheinen ihn in der nicht leichten
Aufgabe unterstützen zu wollen Sonnabend Nachmittag
berief der Khedive sämmtliche militärischen bürgerlichen und
kirchlichen Notabilitäten zu sich und erklärte denselben in
einer energischen Ansprache daß er das Oberkommando über

die Armee selbst übernommen habe und entschlossen sei in
Zukunft eine strenge Disciplin aufrecht zu erhalten Aber
die Generale und andere Offiziere meldet das Reut
Bur aus Kairo antworteten darauf in einer an
maßenden Sprache daß sie das englisch französische Ultima
tum nicht annähmen und allein die Intervention der Türkei
anerkennen würden und verließen den Saal Später empfing
der Khedive ein Telegramm der militärischen Kommandanten
von Alexandrien in welchem dieselben sich weigern Jemand
außer Arabi Bey anzuerkennen und dem Khedive eine Frist
von 12 Stunden zur Ueberlegung stellen Nach Ablauf
dieser Frist würden sie die Verantwortlichkeit für die Auf
rechthaltung der Ordnung ablehnen Diese Meldung des
Reut Bur wird durch ein Kaireser Telegramm der
Agence Havas im Wesentlichen bestätigt Nach der

Audienz bei dem Khedive wurde eine Versammlung von
Notabilitäten Ulemas und Offizieren abgehalten und die
Annahme einer Resolution beantragt in welcher die Ab
setzung des Khedive ausgesprochen werden sollte Die
Natabilitäten und Ulemas widersetzten sich jedoch dieser Re

Ein Fluch
Von S von der Horst

Fortsetzung
Die Frage brannte in ihrer Seele wie Feuer wie der

Gedanke einer Verurtheilung gegen die es keine Einsprache
mehr giebt

Im Nebenzimmer verstummte die Unterhaltung
Nur noch um eine einzige Auskunft bat der Rektor
du weißt nicht wohin sich der dir Verdächtige gewandt

hat Otto
Nichts Meine Chefs hatten keine Stellung zu ver

geben er wird wohl am selben Tage abgereist sein denn
ich konnte in keinem der anständigeren Gasthäuser seinen
Namen finden

Und du hast ihn persönlich nicht gesehen mein
Junge

Doch Ich würde ihn aus Tausenden erkennen Er
ist ein auffallend schöner Mann aber verlebt und herunter
gekommen wie es schien Dieser Mensch ist mein böses
Schicksal

Der Rektor verabschiedete sich von seinem Sohne
Schlaf wohl mein Otto Wir berathschlagen das alles

noch miteinander ich kann den Gedanken dich über das
Weltmeer gehen zu sehen kaum ertragen O Gott welch
eine unheilvolle Macht besitzt doch das Geld Meine
kleine Einnahme reicht nicht hin um für dich aufzutreten
und wie man wohl sagt Himmel und Erde zu deiner
Rechtfertigung in Bewegung zu setzen wahrhaftig sonst
sollten diese Kaufleute ohne Herz und Menschenliebe
doch erfahren was es heißt einen ehrlichen Mann zu ver
dächtigen I

Otto begleitete ihn zur Thür Gute Nacht Vater
Du hast doch den übrigen Hausgenossen namentlich Miß
Prodder nichts erzählt

Kein Wort Nur deine Mutter weiß alles aber
sonst niemand

Anna fühlte wie die rothen Wogen über ihr Antlitz
hereinschlugen Sie hatte nicht gehorcht war dem fremden
Geheimniß nicht nachgeschlichen und kannte doch jetzt die
ganze traurige Geschichte des jungen Mannes Ihr Herz

solution allseitig Endlich wurde beschlossen dem Khedive
vorzuschlagen Arabi Bey auf seinem Posten als
Kriegsminister zu belassen Der Präsident der Kam
mer Sultan Pascha in dessen Haus die äußerst aufgeregte
Versammlung stattfand begab sich sodann in das Palais
des Khedive um diesem den Beschluß mitzutheilen Der
Khedive lehnte jedoch den Vorschlag vollkommen ab und
bemerkte daß er von der Pforte eine Depesche erhal
ten habe in welcher ihn diese beglückwünsche weil er in
die Entlassung des Ministeriums gewilligt habe
Sonntag Morgen begab sich abermals eine Deputation der
Notabelnkammer zum Khedive und bestand im Namen der
Armee auf der Beibehaltung Araby Beys da andernfalls
das Leben des Khedive in Gefahr sein würde Tewsik
Pascha wies aber diese Forderung entschieden zurück
Einige Stunden später besuchten auch die Konsuln von
Frankreich und England den Khedive und sollen demselben
gerathen haben nicht nachzugeben Alle Konsuln traten so
dann bei dem Generalkonsul von Frankreich zusammen
Sonntag Abend ist indeß in Kairo folgende offizielle Mit
theilung veröffentlicht worden Alle Ulemas sämmtliche
Mitglieder der Notabeln Kammer mehrere arabische Nota
bilitäten eine Deputation der Schulen und der Kaufleute
begaben sich heute Abend um 5 Uhr in das Palais des
Khedive um denselben zu ersuchen Arabi Bey als Kriegs
minister wieder einzusetzen da die Armee darauf bestände
und sie bedroht hätte wenn der Khedive auf seiner Weige
rung beharre In Folge der wiederholten Bitten der Ver
treter des Volks habe der Khedive da er die Aufrecht
erhaltung der Ordnung und Ruhe wünsche eingewilligt
Arabi Bey wieder einzusetzen Die offizielle Mit
theilung fügt noch hinzu daß die Situation im Uebrigen
unverändert sei Vor seiner Einsetzung gab Arabi Bey den
Vertretern der fremden Mächte beruhigende Versicherungen
da ihn dieselben für die Erhaltung der öffentlichen Sicher
heit verantwortlich gemacht hatten Da Arabi Bey das
Haupt der ganzen Bewegung wieder in Gnaden auf
genommen ist so versteht es sich von selbst daß die Neu
bildung eines Ministeriums nicht gelingen will Wie ist
die Wandlung der Scenerie zu erklären Ein Telegramm
des Reuter schen Bureaus aus Kairo vom Sonntag Abend
giebt hierauf folgende Antwort Mit Bestimmtheit tritt
das Gerücht auf England und Frankreich seien völlig
überzeugt daß die Pforte offen den Khedive ermuthige
während sie im Geheimen die Aktion der Armee unter
stütze um dadurch eine Intervention der Türkei in
Egypten herbeizuführen Diese Version gewinnt an Wahr
scheinlichkeit durch eine vom Montag datirte Depesche aus
Konstantinopel welche meldet Es bestätigt sich daß der
Sultan seitens der egyptischen Notabeln und anderer Per

pochte ungestüm die in einander geschlungenen Hände
zitterten Immer wieder hörte sie im Geiste die Worte
des Betrogenen Dieser Mensch ist mein böses Schicksal

Am folgenden Morgen versammelten sich alle Haus
genossen nach ländlicher Sitte schon um sieben Uhr früh
um den Kaffeetisch wo Miß Prodder im vollen Anzug
srisirt und srischgeplättet an Kleid und Manschetten den
braunen Trunk kredenzte Nach allem was schon besorgt
und gearbeitet war mußte dies junge Dame spätestens um
fünf Uhr aufgestanden sein sie schien im Achte des hellen
blitzenden Sommertages womöglich noch bleicher noch
durchsichtiger ihre schmalen Lippen waren fest geschlossen
die Augen zeigten dunkle Ränder aber um die Mundwinkel
spielte das gleiche liebenswürdige bescheidene Lächeln nur
Anna erhielt zuweilen einen schnellen prüfenden Blick sonst
blieben die Wimpern auch heute beharrlich gesenkt als
wolle Miß Cäcilie keinem Menschen gestatten auf dem
Grunde ihrer Augen mithin ihrer Seele zu lesen

Anna fühlte mit einigem Unbehagen den Blick der
Engländerin auf sich ruhen Wahrhaftig, dachte sie
das fatale Geschöpf taxirt den Werth meines Kleides sie

weiß daß dieser Stoff hellgrauer Kaschmir ist und daß
für die Elle ein Thaler bezahlt wurde Wie kommen
Gouvernanten zu derartigem Luxus Die Frage wird
illustrirt durch ihr eigenes verwaschenes Fähnchen sie
reflektirt zieht Schlüsse

Auch hier wird meines Bleibens nicht sein Wehe
dem der die Furien hinter sich weiß sie verfolgen ihn in
das entlegenste Asyl

Ihre Blicke schweiften träumerisch über die leere gras
bewachsene Straße sie bemerkte es kaum daß der Rektor
mit seinem Sohne eintrat und ihr nun beide Herren in
aller Form vorgestellt wurden Erst als sich Otto stumm
aber in der Weise des vollendeten Weltmannes verbeugte
stieg plötzlich das Roth dcr Verwirrung in ihr schönes
junges Gesicht Wie paßten diese milden und doch so
ernsten ja strengen Augen zu der Stimme deren Wohl
klang gestern Abend schon ihre Aufmerksamkeit erregte wie
edel und stattlich war die Haltung des vielleicht sechsund

sönlichkeiten mehrere Petitionen empfing welche die Ab
setznng Tewfik s zu Gunsten Halim Pascha s verlangen
Die Admiralität ist beauftragt worden die Panzerfregatte

Osmanie unverzüglich in Stand zu setzen so
daß dieselbe eventuell morgen Dienstag auskaufen
könnte man ist gegenwärtig damit beschäftigt die
Kohlen und Lebensmittel zu verladen Außerdem werden
die drei Panzerschiffe Azizie Mahmndie und Orkhanie
für alle Eventualitäten in den Stand gesetzt dieselben
könnten wenn nothwendig in 48 Stunden anslaufen Einer
Meldung des Reuter schen Bureaus aus Konstantinopel
zufolge hat der Ministerrath die eventuelle militärische Inter
vention der Türkei in Egypten diskntirt und beschlossen
daß dieselbe auf der Basis der Souveränetät des Sultans
über Egypten welche von den europäischen Mächten aner
kannt sei und in nicht allzuengen bestimmten Grenzen zu
erfolgen hätte Dem Vernehmen nach beschloß die Pforte
die Entsendung eines außerordentlichenKommissars
nach Egypten Auch die Times geben dem Argwohn
Ausdruck daß der Khedive von der Türkei zum Widerstande
gegen die Nationalpartei in der Absicht ermuntert werde
eine türkische Intervention herbeizuführen Eine andere
Meldung des Reut Bur aus Kairo vom Freitag aber
wonach England und Frankreich der Pforte gedroht haben
sollen in Egypten zu interveniren wenn sie nicht auf einer
vollständigen und sofortigen Unterwerfung der egyptischen
Armee bestände bedarf sehr der Bestätigung Sämmtliche
Londoner Morgenblätter befürworten fast einstimmig die
türkische Intervention Die Ruhe ist übrigens bisher in
keinem Theile Egyptens gestört worden So wird aus
Alexandrien von Sonntag telegraphirt Der hiesige eng
lische Konsul hat heute die hier wohnenden englischen Unter
thanen zu einer Versammlung berufen und ihnen erklärt
es liege kein Grund zu der Befürchtung vor daß Leben
und Eigenthum von der hiesigen Garnison bedroht seien
daß aber wenn der Fall eintreten sollte die Panzerschiffe
ihre Einschiffung beschützen würden

Die österreichisch ungarische Verwaltung der okku
pirten Provinzen hat zu dem sehr befriedigenden Resultate
geführt daß die Assentirung soweit die betreffenden Mel
dungen dies erkennen lassen mit bestem Erfolge und in
musterhafter Ordnung vor sich gegangen ist Die übrig
gebliebenen Insurgenten Banden sind zu Kreuze gekrochen
Aus Pest kommt die Nachricht daß der für Bosnien und
die Herzegowina benöthigte PazifikationSkredit von dem
ungarischen Unterhause bewilligt wurde nachdem im Laufe
der Debatte der Ministerpräsident Herr Tisza ebenso kor
rekt als zuversichtlich lautende Erklärungen über die recht
liche Stellung der Monarchie in den genannten beiden Pro
vinzen abgegeben hatte Die Antisemiten im unga

zwanzigjährigen Mannes So hatte sie sich zuweilen einen
begeisterten Volksredner einen Freiheitskämpfer und
Schwärmer gedacht aber diese Schönheit lag mehr im
Ausdruck als in der Form Otto war kein Apoll wie man
sie gelegentlich auch in der runden Jacke des Kellners oder
hinter dem Ladentisch sieht

Die Unterhaltung blieb kurz Miß Prodder trug zu
den Kosten derselben gar nichts bei und nur einmal als
das Gespräch auf die herrschende Typhusepidemie kam
schien Otto aus seiner Zurückhaltung etwas herauszutre
ten Also den Sprechsaal habt ihr den Kranken einge
räumt Mama und die Zelle des Priors dient als
Leichenkammer Aber diese beiden Räume sind viel zu
eng zu lustlos ich würde meine Angehörigen nicht dahin
bringen I

Der Rektor beschäftigte sich mit seinem Kaffee und
den lateinischen Exerzitien der beiden Müllerssöhne zu
gleich Während er kleine Schlucke trank und riesige Kor
rekturen anstrich blieb ihm dennoch Zeit den Kopf zu
schütteln Der Magistrat hat es nöthig gefunden alle
und jede Privatpflege zu verbieten, sagte er Wer er
krankt der kommt in den durch eine provisorische Holz
wand in zwei Hälften getheilten Sprechsaal und außer
dem wird das Haus in dem er wohnte auf mehrere
Wochen gesperrt Selbst das Leichengefolge ist möglichst zu
beschränken

Otto lächelte Nach kleinstädtischem Muster Papa
das nimm mir nicht übel Wäre ich der behandelnde Arzt
so würde ich auf einem erhöhten Punkte ein großes Ba
rackenlazareth bauen lassen und meine Kranken dem frischen
Windzuge der Luft wie sie unverfälscht die Erde umkreist
aussetzen Das ist besser als das alte Unglückssystem mit
verhängten Fenstern und einer Atmosphäre die schon den
Gesunden umbringen könnte Natürlich darf man unter
so bewandten Umständen auch die Kranken nicht besuchen

Wer pflegt sie übrigens
Wir haben zwei Diakonissen aus der Stadt erhal

ten das weitere müssen die weiblichen und männlichen
Strafgefangenen besorgen Leute die für Geld zu diesem
gefährlichen Dienste bereit wären finden sich nicht



rischen Abgeordnetenhause an ihrer Spitze v Jstoczy haben
sich mit ihrer Schauergeschichte über die Ermordung eines
Christenmädchens durch einen jüdischen Schlächter nicht
wenig lächerlich gemacht Das zu Tisza Eszlar vermißte
Mädchen welches den Gegenstand der jüngst im Abgeord
netenhause eingebrachten Interpellation Jstoczy S bildete
wurde in einem benachbarten Dorfe gesund und frisch auf
gefunden Dasselbe Namens Esther Solymossic wurde
von ihrer Mutter nach dem Markt geschickt verlor jedoch
das Geld ging aus Furcht vor Strafe durch und trat in
dem Nachbardorfe in Dienst Wie man Lemberger
Blättern aus den füdrusstschen Provinzen Wolhynien und
Podolien schreibt haben fast alle Juden die dort unfern
der galizischen Grenze wohnten ihre Dörfer und Gehöfte
verlassen um zumeist bei Nacht nach Galizien zu flüchten

Nach Lemberger Nachrichten wird der Hochverraths
Prozeß gegen die verhafteten Ruthenen Dobrjanski Nau
mowicz und Genossen vom 12 bis 28 Juni verhandelt
werden

Die seit dem Vertrage von Kilmainham unter den
Parnelliten herrschende Mißstimmung gegen ihren vor Kur
zem allmächtigen Führer brach dieser Tage in offene Re
bellion aus Bei Berathung der Pachtrückstand Borlage im
Unterhaus war nämlich ein Amendement von Sir G Camp
bell mit 228 gegen 35 irische Stimmen abgelehnt worden
Eine loyal gemäßigte Erklärung Parnells benutzten die Vor
geschrittenen seiner Partei welche nur Skandal im Auge
habe zum Signal für ihre Cmpörung Ihr Wortführer
O Donnell erklärte fein Gewissen erlaube ihm nicht sich
stillschweigend zu verhalten und Parnell zu folgen andere Un
versöhnliche folgten ihm in ähnlichen Worten und so war
die Revolution eine offene Thatsache Die Abstimmung
wurde erzwungen und eS zeigte sich daß fünfzehn ehemalige
Parnelliten abgefallen waren Es geht eben in allen Re
volutionen gleich Jede verschlingt stets ihre eigenen Kin
der und ein größerer Terrorist folgt auf den andern Jetzt
herrschen die Dynamit und Fenicr Elemente in Irland
Wie die Boss Ztg aus London berichtet verlautet daß
eine bestimmte Spur der Mörder des Lord Cavendish und
des UnterstaatesekretairS Burke gefunden sei doch sei ncch
keine Verhaftung erfolgt Die Kriminalpolizei in Irland
hat überhaupt einen schweren Stand Da in den von der
Agitation am meisten in Aufregung versetzten Distrikten die
Bewohner entweder mit der Agitation sympathistren oder
auS Furcht vor denselben nicht wagen die Polizei zu unter
stützen so bleiben in der Regel die Versuche begangene
Verbrechen zu verfolgen und die Thäter zu ermitteln
hn Erfolg

Wie verlautet soll das nächste päpstliche Konsisto
rium auf den 23 Juni c anberaumt werden Im
italienischen Senat wurde der Gesetzentwurf betreffend die
Verlängerung der Handelsverträge mit Ergland Deutschland
Belgien der Schweiz und Spanien eingebracht und auf den
Antrag des Finanzministers Magliani die Dringlichkeit be
schlossen Der Entwurf ging an eine Kommission von 5
Mitgliedern

Durch eine der Polit Korresp aus Petersburg von
guter Seite zugehende Mittheilung werden die Meldungen
von einer beschlossenen Vertagung der russischen Kröunngs

feierlichleiten als durchaus verfrüht bezeichnet Es
liegen nunmehr die zeitweiligen Regeln betreffs der
russischen Juden im Wortlaute vor Das Ministerkomit6
hat mit Zustimmung d s Kaisers angeordnet 1 Als zeit
weilige Maßregel und bis zur allgemeinen in der herkömm
lichen Ordnung vorzunehmenden Durchsicht der gesetzlichen

Du schickst also auch keine Suppen Mama du kannst
für diese Verlassenen da in der spukhaften lichtlosen Halle
gar nichts thun

Die Rektorin hob abwehrend beide Hände Ich
bitte dich Otto das wäre doch schon unseren lieben
kleinen Schülerinnen gegenüber unverantwortlich Nur der
Prediger besucht das Lazareth sonst niemand

Also doch wenigstens der Ich würde zur Stunde
hingehen wenn es erlaubt wäre ja ich denke sogar wirklich
den Versuch zu machen

Hilf HimmelI
Es war Miß Prodder von deren Lippen der Ausruf

kam sie schauderte sichtlich In den Saal gehen wo
jeder Athemzug den Tod birgt der schrecklichsten Pest ent
gegen Sie könnten es doch unmöglich thun

Ein leichtes Lächeln umzuckte den Mund des jungen
Mannes So hartherzig ist die stille liebenswürdige
Miß Prodterl sagte er gutmuthig tadelnd Nun und
Sie Fräulein Mildener welches ist Ihre Ansicht

Zum erstenmale begegnete ihn sein Blick empfing sie
seine direkte Anrede Ohne Ziererei die Augen zu ihm
erhebend antwortete sie offen Ich beneide die beiden
Diakonissen Diese sanften selbstlosen Christinnen sind
glücklich ihren Schritten ihrem Andenken folgt der Segen
deS Himmels

Gewiß rief Otto gewiß Werden Sie mich be
gleiten und die unglücklichen Opfer trösten ihnen ein freund
liches Wort eine Blume ein Lächeln in das HauS des
Jammers zu bringen wenn es mir gelingt dazu die Er
laubniß zu erhalten

0rs et ladorg, murmelte der Rektor richtig wie
der ladorg mit einem h geschrieben diese Böotier

Und während die Rechte kräftigst die Feder handhabte
legte er die Linke beschwichtigend aus seines Sohnes Achsel
Du mußt unsere Stellung den Eltern der jungen Mädchen

gegenüber im Auge behalten mein guter Otto es geht
absolut nicht

Der junge Mann wandte beinahe heftig den Kopf
Und das sagst du Vater du Ist dein Gott ein

Wütherick der mit erhobener Geißel des Augenblickes wartet
wo er dich empfindlich züchtigen kann während du seine
seine eigensten Gebote befolgst ja noch mehr weil du
das zu thun wagst

lFortjetzung solgt

Bestimmungen für die Juden ist letzteren fürderhin die An
siedelung außerhalb der Städte und Flecken nicht gestattet
ausgenommen sind von dieser Bestimmung nur die gegen
wärtig bereits bestehenden jüdischen Ackerbaukolonien
2 Zeitweilig ist die Ausfertigung von Kauf und Pfand
briefen aus den Namen von Juden einzustellen sowie auch
die Ausfertigung von auf den Namen von Juden
lautenden Bescheinigungen von Pachtverträgen auf außer
halb des Weichbildes der Städte oder Flecken befindliche
Liegenschaften und zur Verwaltung und freien Verfü
gung über derartige Immobilien ertheilter Vollmachten
3 Den Juden ist zu verbieten an Sonntagen sowie auch
an den großen christlichen Festen Handel zu treiben jedoch
sind bei der Schließung jüdischer Geschäfte gerade dieselben
Bestimmungen zu beobachten wie sie den Handlungen gegen
über zur Anwendung gelangen deren Inhaber Christen sind
4 Die in den vorstehenden drei Punkten dargelegten Maß
nahmen gelangen nur in denjenigen Gouvernements zur
Anwendung in welchen die Juden ständige Wohnsitze haben
Danach stellt sich die Sache anders dar als sie ursprünglich
erschien Die Nachrichten daß der in Petersburg ein
getroffene Loris Melikoff berufen sei der Nachfolger
Jgnatieff s zu werden mehren sich Im Petersburger
Adelsklub wird erzählt Loris Melikosf soll von seiner Heim
kehr gegenüber einem bei Hose sehr einflußreichen Freunde
seine Beurtheilung der Situation Rußlands mit den Wor
ten brieflich ausgesprochen haben Es herrscht vollstän
diges Chaos alle Verhältnisse sind so künstlich verwirrt
daß sie einen gordischen Knoteil bilden solchen entknüpft
man nicht man durchhaut ihn Um dies zu können wäre
energisches Handeln nöthig das in der Gewährung von
Reformen bestände Der Gedenktag 23 Mai der
slavischen Apostel Cyrill und Methodius ist von dem sla
vischen Wohlthätigkeitsverein in Petersburg fest
lich begangen worden Es wurde eine Festsitzung ab
gehalten bei der Herr I I Wazlik nach dem Bericht
der Deutschen Petersburger Zeitung einen Vortrag über
die Lausitzer Sorben hielt und im Anschluß daran von
der Zuschrift eines Herrn Smolar Mittheilung machte in
welcher nach einer Schilderung der Lage der Lausitzer
Sorben um Sammlung eines Kapitals zur Anstellung
orthodoxer Priester an den Kirchen der Lausitzer Sorben
gebeten wird die aus Mangel an Geistlichen oft ganz ver
waist dastehen Wazlik sprach unter lauten Beifalls
bezeugungen der Versammelten den Wunsch aus daß
Herr Smolar mit seinem Anliegen Erfolg haben möge

Die erste Sitzung der serbischen Skupjchtina wird
am 21 nächsten Monats stattfinden Die Regierungs
partei ist durch die letzten Wahlen um 6 Sitze verstärkt
worden

Wie mau der Pol Korr aus Athen mittheilt hat
der griechische Ministerpräsident Trikupis eine in der
Kammer an ihn gerichtete Interpellation in Betreff der
Entsendung von zwei griechischen Kriegsschiffen nach Alexan
drien mit dem Nachweise beantwortet eS sei diese Maß
regel zur Beruhigung und zum Schutze der griechischen
Unterthanen in den Gefahren der letzten Tage nothwendig
gewesen Zugleich wird die bevorstehende Rückkehr der
beiden Schiffe angekündigt

Deutsches Reich
Berlin 29 Mai Nach einem alten Gebrauche am

königlichen Hofe entbietet der Kaiser als oberster Kriegs
Herr an groxen Paradetagen die Generalität und die Stabs
offiziere derjenigen Regimenter die am Morgen in der
Parade gestand n Nachmittags zu einem festlichen Diner
das im Weißen Saale und den angrenzenden Gemächern
des königlichen Schlosses stattfindet Auch der Aufbau der
Aufputz der Tafel bewegt sich bei dieser Gelegenheit in
traditioneller Form der Bronzeschmuck ist derselbe der
schon zu den Tagen Friedrich Wilhelm III diesem Zwecke
diente Unter dem pnrpursammetnen Thronhimmel zieht
sich die Tafel für den königlichen Hof hin

Der Kaiser gewährte den Bischöfen von Breslau
und Osnabrück den Herren 1 r Herzog und Dr H öting
eine Audienz von je 15 Minuten Das B Tagebl
hört daß der Kaiser in der Unterhaltung eine überaus
huldvolle Sprache sowohl den beiden Bischöfen als der
Kirche gegenüber geführt hat

Auf Allerhöchsten Befehl r Majestät des Kai
sers und Königs fand Sonnabend Lormittag im königl
Schlosse zu Potsdam die feierliche Nagelung der Fahnen
statt welche Se Majestät laut KabinetSordre vom 13 d M
den im vergangenen Jahre errichteten 9 Infanterie Regi
mentern dem Eisenbahn Regiment und den Pionierbataillo
nen Nr 15 und 16 verliehen haben Die Fahnen lagen
im Marmorsaale bereit Zu denselben stellten sich die an
wesenden Regiments bez Bataillonskommandeure und zwar
an der oberen Spitze der Fahne vor ihren re p Offizieren
und Unteroffizieren auf Jedem dieser Kommandeure wurde
ein Hammer zur Nagelung übergeben Letztere erfolgte
nachdem des Kaisers und Königs Majestät den ersten Nagel
und für Ihre Majestät die Kaiserin und Königin den zweiten
Nagel eingeschlagen hatten durch Ihre kaiserl und königl
Hoheiten den Kronprinzen und die Kronprinzessin durch
Se königl Hoheit den Prinzen Wilhelm einmal für Sich
dann für die Prinzessin Gemahlin königliche Hoheit dann
für den neugeborenen Prinzen Der Hammer ging sodann
weiter durch die Hände der anderen Höchsten Herrschasten
und der zur Feier befohlenen anderen Personen soweit die
selben erschienen waren Di letzten Schläge vollzogen die
Kommandeure und die anwesenden Offiziere der Truppen
theile sowie die zu jeder Fahne kommandirten Unter
offiziere

Fürst Bis marck beabsichtigt wie die B P N
erfahren wenn es sein Gesundheitszustand erlaubt An
fangs Juli sich zur Kur nach Kissingen zu begeben

Die neuesten Nachrichien aus Friedrichsruh über
das Befinden des dort weilenden Reichskanzlers sind

keineswegs günstig Fürst Bismarck ist wieder von neu
ralgischen Schmerzen so arg geplagt daß er die meiste
Zeit liegend verbringen muß unv seine Absicht für einige
Zeit nach Berlin zu kommen vorläufig aufzugeben genöthigt
gewesen ist

Der Fürstbischof Robert Herzog ist von hier nach
Breslau zurückgereist

Der neuernannte Bischof von Osnabrück Dr Hö
ting ist am Freitag Abend 10 Uhr von hier ebenfalls
nach Osnabrück zurückgekehrt

Hiesige Blätter wollen wissen daß Verhandlungen
mit dem Herzog von Cumberland wegen Aushebung
der Beschlagnahme des Welse nfondS geführt werde
und zwar mit Aussicht auf Erfolg

Der nach zwölfjähriger Amtsdauer zum Bürger
mei ster der Stadt Apenrade wiedergewählte Herr v Krogh
Fortschrittsmann ist von der Regierung nicht bestätigt

worden
Der Berichterstatter der Tabakmonopol Kommission

des Reichstages der in Gotha gewählte Abg vr Barth
anS Bremen ist eifrig in der Heimath mit der An
fertigung des Berichtes beschäftigt

Bezüglich der Erhebungen über die Wahlen der
Abgg v Kropatschek und Kleist v Bornstedt ist sei
tens liberaler Zeitungen der Lorwurf grundsätzlicher Ver
schleppung gegen die Regierung erhoben worden Indem
die N A Z denselben zurückweist bemerkt sie zum
Schluß wenn dem Abgeordnetenhause die Übertragung der
in Rede stehenden Crhebnngen an die Gerichte nahe gelegt
wird so möchten wir doch schon jetzt darauf hinweisen daß
es zwar dem Hause der Abgeordneten jederzeit freisteht eine
gerichtliche Untersuchung zu beschließen daß aber ein Versuch
die Leitung und Anordnung der einzelnen Erhebungsverhand
lungm aus der Hand der gesetzlich hiermit befaßten Organe
zu nehmen und aus andere Behörden zu übertragen kaum
Aussicht auf Erfolg haben wird

Eine Zeitungsnachricht wonach das von dem ver
storbenen Geheimen Ober Regierungsrath Dr Goeppert
verwaltete Referat interimistisch auf den Ober Konsistorial
rath Professor Dr Weiß welcher dem Kultusministerium
als Rath angehört übergegangen sei wird von der N
Pr Ztg dahin berichtet daß Dr Weiß unmittelbar nach
dem Tode des I r Goeppert auf einige Tage die Arbeiten
des Verstorbenen welche einen ungewöhnlichen Umfang hat
ten übernahm Gegenwärtig sind dieselben auf mehrere
Räthe des Ministeriums vorläufig vertheilt u A ist dem
I r Weiß die Bearbeitung der Angelegenheiten der evange
lisch theologischen Fakultäten übertragen worden in welcher
er bisher als Korreferent fungirte

Nachdem die Abhaltung des Hamb acher Festes
vgl vor Nr im Freien Seitens der Regierung der

Pfalz verboten worden war sollte eine akademische Er
innerungsseier am Pfingstmontag im Saalban zu Neustadt
an der Haardt statthaben und der Reichstags Abgeordnete
Karl Mayer die Festrede halten Auf Grund des
Socialistengesetzes hat das Bezirksamt auch diese Feier
verboten Das Verbot welches die bayerische Regierung
auf Grund des Socialistengesetzes gegen die Feier
zur Erinnerung an das Hambacher Fest erlassen hat wer
den die Veranstalter des Festes zum Gegenstande einer
Beschwerde bei der für die Ausführung des Socalialisten
gefetzes eingesetzten Reichökommission machen

Den konservativen Blättern welche dcr Regierung
rathen das Tabak Monopol nicht auf der Tagesordnung
zu erhallen schließt sich die Neue Westf Volksztg
an welche erklärt daß wenn die Regierung nicht einen
großen Theil der Wähler den Fortfchrittlern in die Arme
treiben wolle sie das Monopol zu den Akten legen müsse

Nur wenn sich herausstellt daß Börsensteuer und Brannt
weinsteuer den Bedürfnissen des Reichs und der Sccial
reform nicht genügen dann erst darf die Monopoljrage
wieder auf die Tagesordnung gesetzt werden vorausgesetzt
auch daß die Höherbesteuerung des Tabaks das nicht un
nöthig gemacht haben sollte

Auch die hochschutzzöllnerische Deutsche Volkswirth

schaftliche Korrespondenz ist auf die Straßburger Ta
baks Manufaktur schlecht zu sprechen

Wie verlautet wird die Neubearbeitung eines
Kommunalsteuergesetzes begonnen nachdem wie man
sich erinnern wird ein ähnlicher Entwurf früher abgelehnt
worden wobei namentlich die Steuerbefreiungen den Stein
des Anstoßes gebildet hatten

Welche außerordentlich große Arbeit mit der im
nächsten Monat stattfindenden Erhebung einer BernfS
statistik im Deutschen Reich verbunden sein wird ergiebt
sich u A auch aus der Menge der Drucksachen welche zu
diesem Zwecke haben angefertigt werden müssen ES sind
gedruckt worden ca 13 Millionen Zählbogen ca 800,000
Bogen Anweisungen für die Behörden Zählerinstruktionen
und Kontrollisten 33 Millionen Zählblättchen und 2 Mil
lionen Bogen Hilfsformulare Die Kosten für diese Druck
sachen belaufen sich auf ungefähr 272,000 außerdem
find noch fernere 40,000 als Druckkosten behufs Ver
öffentlichung der Zusammenstellung sämmtlicher Reichsüber
sichten in Voranschlag gebracht Die Herstellung all dieser
großen Menge von Drucksachen ist im Sulmisfionswege
einer hiesigen typographischen Anstalt übertragen worden
welche jedoch ihrerseits 40 Druckmaschinen in anderen Offi

zinen in Anspruch nehmen mußte um den Auftrag aus
zuführen

Während man bisher anzunehmen berechtigt war
daß die Theilnahme der Volksschullehrer an der Auf
nahme der BerufSstatistik durchaus freiwillig eS also
in ihr Belieben gestellt ist ob sie das Geschäft eines Zäh
lers annehmen wollen oder nicht erfährt man daß einzelne
Elementarlehrer wegen der unterlassenen Meldung amtlich
vernommen worden sind

Die letzte Nummer der Gesetz Sammlung publizirt

u A das Gesetz betreffend die Fürsorge für die Witt
wen und Waisen der unmittelbaren Staatsbeamten



Die Verwaltung des Reichs und Staats
anzeigers hat in dem Etatsjahr 1881/82 einen Retto
Ueberschuß von 134232 ergeben Von diesem Betrage
erhält die deutsche Reichskasse ein Drittel mit 44 744
während zwei Drittel also 89 488 der preußischen
Staatskasse zufließen

Dem Vernehmen nach soll eine Ministerial
Kommission gebildet werden welche über den Uebertritt
russischer Flüchtlinge auf preußisches Gebiet zu ent
scheiden hätte

Die Reichsrcgierung soll beabsichtigen dem Reichs
tage eine Gesetzvorlage zu machen welche den Kommis
sionen für die Unfall und Krankenversicherung
und für die Gewerbeordnung den Auftrag ertheilen
würde die Berathung der Vorlagen bis zur nächsten
ordentlichen Session zu erledigen Da beide Kommissionen
bereits am 1 Juni ihre Arbeiten beginnen oder fortsetzen
wollen so wäre es im Interesse der Mitglieder derselben
wünschenSwerth daß bei Zeiten eine authentische Kundgebung

erfolge In dem vorausgesetzten Falle würde der Schluß
der gegenwärtigen Session des Reichstages in der Zeit vom
15 bis 2v Juni erfolgen können

Eine Konferenz von Direktoren und Generalver
tretern von Unfallversicherungsgesellschaften hat
eine Petition an den Reichstag gegen die Unfallversicherungs
vorlage beschlossen Sie wollen vorschlagen daß das Haft
pflichtgesetz auf alle für die Versicherung in Aussicht Ge
nommenen ausgedehnt werde und verlangen daß im Fall
der Annahme der Regierungsvorlage oder eines ähnlichen
Gesetzes den Gesellschaften Beamten u f w Entschädigungen
gewährt würden

Die von der Versammlung der Berliner freien
Hilfskassen beschlossene Petition gegen wesentliche Bestim

mungen der Kranken und Unfallversicherungs
vorlagen ist durch den Abgeordneten Dr Max Hirsch
dem Büreau des Reichstags überreicht worden Die Pe
tenlen erklären sich insbesondere gegen die ungerechte und
erdrückende Belastung der Hilsskassen durch die ersten drei
zehn Wochen der Unfallversicherung gegen die Beseitigung
der zumal für die freien Lassen unentbehrlichen Karenzzeit
und gegen die sonstige Bevorzugung der lokalen und Fabrik
kasjeii gegenüber den weit nützlicheren sreien nationalen
Hilsskassen Die überreichte erste Serie enthält bereits
Petitionen aus 191 Städten und Orten der verschiedensten
Theile des Reiches in sehr vielen anderen be onders in
den großen und Mittelstädten kursiren die Petitionen noch
zur Unterzeichnung nach eingehenden Nachrichten ist eine
massenhafte Betheiligung besonders der Arbeiter aller
Orten zu konstatiren Auch zahlreiche Arbeiterversammlun
gen haben sich bereits gegen die erwähnten Bestimmungen
der Gesetzentwürfe erklärt

Wie der Natz berichtet wird gilt es als wahr
scheinlich daß sich für die Berathung der socialpolitischen
Vorlagen durch eine Kommission des Reichstages
welche in der Zwischenzeit vom Schluß der Sommer bis
zum Beginn der Herbst Session ihre Arbeiten fortsetzen
würde eine Majorität zusammenfinden werde Die Kom
mission würde Anfang September mit ihren Arbeiten wieder
beginnen

Mit Beginn dieses Monats sind wiederum die
Feldarbeiten der trigonometrischen und topogra
phischen Abtheilungen der königlichen Landesaufnahme
in Angriff genommen worden Die Triangulation 1 Ord
nung findet statt in den Provinzen Sachsen und
Hannover sowie in Thüringen

Das vom Landtage Preußens beschlossene Gesetz
betr die Erweiterung Vervollständigung und bessere Aus
rüstung des StaatSeisenbahnnetzes hat unterm 15 d
die königliche Sanktion erhalten und wird amtlich publizirt
Durch dasselbe werden 47 038000 zum Bau von 16
neuen Sekundärbahnen 16930000 zur Anlage des
zweiten Geleises auf 8 Bahnstrecken 22 950000 zu
verschiedenen Bahnhofs Umbauten und Erweiterungen sowie
bessere Ausrüstung der Reperaturwerkstätten und Lokomotiv

schuppen 11000000 zur Vermehrung der Betriebs
mittel und 300000 zur Deckung der Mehrkosten für
den Bau der Bebra Friedländer Eisenbahn ingesammt also
98218000 zur Verfügung gestellt

Der ReichSanzeiger veröffentlicht den Allerhöchsten
Erlaß betreffend die Einsetzung einer königlichen Direktion
für die Verwaltung des auf den Staat durch das Gesetz
vom 13 Mai d I übergehenden Berlin Anhaltischen
Eisenbahn Un t er nehmens

Für die Zollabfertigung von Petroleum
welches von dem Hamburger Petroleum Hafen oder
Petroleum Lager über die Zollabfertigungsstellen des Haupt
Zollamts zu Hamburg oder die Zollabfertigungsstelle am
Ältonaer Bahnhofe in das Zollgebiet eingeht ist bereits
früher genehmigt daß die VerwiegungSbescheinignngen von
Wiegern welche bei dem gedachten unter öffentlicher Aufsicht
stehenden Petroleumllager angestellt sind an Stelle der zoll
amtlichen Gewichtsermittelung treten können wenn diese
Wieger auf Wahrung des Zollinteresses besonders vereidigt
werden Behufs Erleichterung des Verkehrs hat der Finanz
minister die gleiche Vergünstigung auch den elbabwärts ver
schifften über das Haupt Zollamt eingehenden Petroleum
sendungen jetzt zu Theil werden lassen

Es wird mitgetheilt daß die sämmtlichen soge
nannten Grenzplackereien welche im Lause des letzten
Jahres leider in nur zu großer Anzahl an der russisch
preußischen Grenze vorgekommen sind vereinigt zum
Gegenstand einer speziellen diplomatischen Unterhandlung
zwischen den Kabineten Berlin und Petersburg wer
den sollen

Die Befestigung unserer Ostseehäfen
bildet den Gegenstand der eifrigsten Thätigkeit In
Kiel ist die eigens zu diesem Zweck errichtete Festnngsbau
lommission am 1 April in Wirksamkeit getreten und man
beginnt durch große weit vorgeschobene Forts auf der Land
jeite Kiel zu einer starken Landfestnng zu machen Die Ein

fahrt von Pillau dem Hafen von Königsberg soll durch
zwei starke Panzerforts gesperrt werden ebenso wird bei
Memel die Errichtung eines neuen Panzerforts beabsichtigt
Ueber die Verstärkung von Danzig haben wir bereits ge
sprochen Swinemünde der Seehafen von Stettin ist eben
falls in der letzten Zeit verstärkt worden und Stralsnnd
ist immer noch mit Werken versehen Ganz schutzlos sind
noch Warnemünde der Außenhafen von Rostock der große
vorzügliche Hafen von Wismar und Travemünde der Außen
hafen von Lübeck doch sind auch hier schon die Plätze aus
ersehen wo man erforderlichen Falls in wenigen Wochen
Panzerthürme errichten will Aus strategischen Gründen
wünscht die preußische Regierung jetzt eine Eisenbahn auf
der 44 Kilometer langen Strecke von Rostock nach Stral
snnd zu erbauen Ist dies erreicht dann läuft ununter
brochen längs der ganzen deutschen Ostseeküste eine Eisen
bahn und die schweren Geschütze welche an dem einen Tag
bei Memel in Wirksamkeit sind können nöthigenfalls in
einem der nächsten Tage schon vor Wismar donnern

Das Justizministerialblatt enthält eine Verfügung des
Justizministers an die Präsidenten sämmtlicher Oberlandes
gerichte die Sitzungsperioden der Schwurgerichte
betreffend deren lange Dauer Anlaß zu vielfachen Beschwer
den gegeben halte Dem gegenüber wird seitens des Mi
nisters daran erinnert daß daran festzuhalten sei daß der
Regel nach eine Sitzungsperiode die Dauer von zwei Wo
chen nicht überschreiten soll, damit fortan weder der Ge
schworenendienst übermäßig erschwert noch die Ausübung des
Geschworenenamts selbst bei hierzu Berufenen mißliebig ge
macht werde Zur Erreichung dieses Zwecks soll daher wenn
thnntich unv erforderlich die Zahl der jährlichen Sitzungs
perioden erhöht nöthigen Falls auch durch Ansehung außer
ordentlicher Sitzungsperioden Abhilfe geschafft werden vor
Allem aber die Zahl der für den Schwurgerichtsbezirk jähr
lich erforderlichen Geschworenen ausgiebiger bestimmt werden

In der heutigen Sitzung hat der Magistrat be
schlossen den Antrag auf Ausnahme der neuen Stadt
Anleihe an die Stadtverordneten Versammlung gelangen
zu lassen damit noch vor dem Beginn der Ferien Beschluß
gefaßt werden kann Die Anleihe soll auf 45 Millionen
Mark bemessen werden zu 4 pEt verzinst und mit 1 pCt
aus den ersparten Zinsen vom i Januar 1886 ad amor
tisirt werden Der Geldbedarf der Stadt so weit er bis
jetzt festgestellt worden ist wird auf 63 Millionen geschätzt
wovon allein 32 Millionen auf die Kanalisations Ver
waltung fallen

Nach dem Beispiel des Vorstandes des Buchhänd
ler Börsenvereins ist auch die Handels und Gewerbekammer
zu Stuttgart gegen den Kolportageparagraphen der Ge
werbenovelle beim Reichstage vorstellig geworden

Die freikonservative Post eignet sich die Ansicht eines
anderen konservativen Blattes an daß die politische See
warte Sturm im Anzüge signalisire

München 27 Mai Telegr Vor dem Landgericht
München I fand heute die Verhandlung in dem Socialisten
prozeß gegen 18 Personen statt welche wegen Vergehens
wider die öffentliche Ordnung durch Theilnahme an geheimen
Klubs und Gesellschaften deren Tendenz Umsturz der be
stehenden Ordnung ist angeklagt sind Alle Angeklagte von
denen mehrere aus Berlin Leipzig und Hamburg ausgewiesen
sind bekennen ohne Ausnahme Anhänger der socialdemokra
tischen Partei zu sein bestreiten aber einem Klub oder einer
Gesellschaft Gleichgesinnter anzugehören Der Staatsanwalt
beantragte gegen 5 Angeklagte je 5 Monat gegen die übrigen
je 4 Aionat Gefängniß Das Urtheil wird am 2 Juni
gefällt und publizirt

Wien 26 Mai Telegr Das Herrenhaus
nahm heute die Wahlen für die Delegation vor woraus
der Ministerpräsident Graf Taaffe im Auftrag des Kaisers
den Reichsrath vertagte

Pest 26 Mai Telegr Die Depntirtenkammer
hat heute mit 222 gegen 139 Stimmen die für die Pazi
fikation von Bosnien und der Herzegowina beantragte
Kreduforderung bewilligt

Kairo 26 Mai Telegr Die englisch fran
zösischen Finanzkontroleure dürste ein Kollektivschreiben an
die Regierung richten worin sie um Aufschluß über die im
Budget nicht vorgesehene ohne Zuthun des Ministerkonseils
eröffneten Kredite ersuchen

Knust und Wissenschaft
Die polnische Asrika Expedition welche

seit vorigem Herbst vom Marine Kapitän Scholz Rogazinski
mit großem Eifer vorbereitet wird ist jetzt so weit gediehen
daß die Abfahrt derselben schon in nächster Woche erfolgt
An der Expedition werden sich außer dem genannten Führer
betheiligen die polnischen Gelehrten Otarzewski Janikowski
Tomaszewski Kiernicki und noch zwei andere Mit Geld
mitteln ist die Expedition reichlich versehen

Vermischtes
Von der Hhgieine Ausstellung DerVor

stand und Ausschuß der Hhgieine Ausstellung erläßt durch
die Herren Hobrecht Rictschel und Henneberg folgende Be
kanntmachung Wir bringen hierdurch zur öffentlichen
Kenntniß daß die unsererseits ausgeschriebene Konkurrenz
zu einem Muster Theater infolge dcs stattgefundenen Brand
unglücks für jetzt nicht zur Ausführung gelangen kann
Wir heben deshalb den auf den 5 August dieses Jahres
sür die Entwürfe festgesetzten Einlieferungstermin hierdurch
auf und werden den neuen Termin unter Berücksichtigung
einer angemessenen Frist zur Bearbeitung der Aufgabe
rechtzeitig bekannt geben Früher als wir Deutsche werden
die Engländer eine Hygieine Ausstellung erhalten Das
englische Eomit6 zur Leitung dieses Unternehmens ladet
durch Zirkulare zur Theilnahme an der Ausstellung ein
doch wird dieselbe schwerlich einen internationalen Charakter

gewinnen Nach den Angaben des Zirkulars hat der Prinz
von Wales das Protektorat der Ausstellung übernommen

Als Tag der Eröffnung ist der 22 Juni in Aussicht ge
nommen

Das große Teleskop welches die österreichische
Regierung 1875 für die neue Sternwarte in Wien bei M
Howard Grnbb in Dublin bestellte ist jetzt auf dem Wege
nach seinem Bestimmungsort Das Instrument wiegt über
600 Etr und besitzt einen Werth von 8000 Lstr

Die Manuskripte Grillparzer s Die
Wiener Presse schreibt Im leihweisen Besitz des verstor
benen Senatspräsidenten Freiherrn v Rizy befanden sich auch
sämmtliche Manuskripte Grillparzer s unter welchen auch
viele nachgelassene ungedruckte Gedichte Da die Kommune
laut Testaments der Schwestern Fröhlich zur Erbin des
Grillparzer schen Nachlasses eingesetzt wurde so hat der Bür
germeister Uhl bereits Veranlassung getroffen daß das Eigen
thumsrecht dieser Manuskripte sür die Kommune sichergestellt
wird Die Emantwortung derselben erfolgt nächsten Mitt
woch nachdem die diesbezüglichen gerichtlichen Formalitäten
erfüllt sind

Die Entdeckung einer Mondatmosphäre
durch die französische Astronomen Expedition nach Sohag in
Eghpten haben wir bereits kurz gemeldet Nachzutragen
ist daß diese Entdeckung mittelst des Spektroskopes gemacht

wurde in welchem Linien im Spektrum die auf die Exi
stenz einer Atmosphäre hinweisen verdunkelt erschienen Diese
Mondatmosphäre läßt sich aber mit der Erdatmosphäre an
Dichtigkeit nicht vergleichen Den Beweis dafür liefern die
außerordentliche Schärfe und Schwärze der Schlagschatten
die unmittelbaren Lichtübergänge von der größten Helligkeit
bis zur tiefsten Dunkelheit aus dem Monde außerdem na
mentlich das momentane Verschwinden der Sterne am
Mondrande wenn eine sogenannte Sternbedeckung stattfindet

d i wenn ein Stern durch die Eigenbewegung des Mondes
hinter denselben tritt Ferner ist der Zeitraum berechnet
worden der bei einer solchen Sternbedeckung vergeht ehe
der Stern hinter dem Monde wieder auftaucht Wäre die
den Mono umgebende Atmosphäre nicht von einer sehr ge
ringen Dichtigkeit so würde der durch sie hindurchgehende
Lichtstrahl des Sternes von seinem geraden Wege abgelenkt

oder gebrochen werden und der Stern würde erst später
verschwinden und früher wieder zum Vorschein kommen als
es bis jetzt in voller Uebereinstimmung mit der Berechnung
die Beobachtung ergeben hat Die bis dato nur gemuth
maßte jetzt konstatirte Mondatmosphäre schloß man aus
Beobachtungen lokaler Trübungen oder Nebel und Wolken
bildungen die namentlich bei Sonnenaufgang an den Kra
terwänden hervortraten wodurch also die Existenz von Wasser
dämpfen wahrscheinlich gemacht wurde Die Wärmestrah
lung auf dem Monde ist vermittelst elektrischer Thermo
sänlen die an einem dreisüßigen Spiegelteleskop angebracht
waren untersucht worden Es fand sich nahe dem Neu
monde keine Spur von Mondwärme dagegen beim Voll
monde eine Wärmemenge die dem 82,600 Theile der
Sonnenwärme entspricht Ein geringer Bruchtheil der vom
Monde überhaupt ausgestrahlten Temperatur ist reflektirte
der größte Theil absorbirte iVonnenwärme Die Lichtmenge
die uns der Mond zusendet ist übrigens wohl von der
Wärmemenge desselben zu unterscheiden erstere ist 7 /z Mal
so groß wie die letztere Trotzdem ist die Beleuchtung die
wir durch unseren Trabanten erhalten nur gering und es
dürste mancher Leser in Erstaunen gerathen wenn er sich
die mondhellen Nächte vergegenwärtigt und ihm gesagt
wird daß erst 618 000 Vollmonde genügen würden um
die Nacht vollkommen taghell zu erleuchten

Seereise Notizen einer Dame 1 Tag
Stürmisches Wetter schlechte Gesellschaft 2 Tag Kapitän
sehr liebenswürdig Erklärt mir seine Liebe bietet mir Herz
und Hand an 3 Tag Kapitän erneuert sein Gesuch droht
sich und mich zu tödten und das ganze Schiff mit dreihun
dert Personen in die Luft zu sprengen Abgewiesen 4 Tag
Dreihundert Menschen das Leben gerettet

Palermo 26 Mai Telegr Heute Nachmittag
4 Uhr ist der Sohn des Erbgroßherzogs von Meck
lenburg Schwerin getauft worden Der gestern ein
getroffene Großherzog hielt den Erbprinzen während des
Taufaktes

Riga 26 Mai Telegr Gestern brach hier in der
Moskauer Vorstadt in der Parquetfabrik von Schiers Feuer
aus durch welches über 40 Häuser eingeäschert wurden
Der Schaden wird auf /s Million Rubel geschätzt Au
der Versicherung sind die meisten russischen Assekuranzen
betheiligt

Attentat mit Vitriol Die Magd Theresia
Skorner 32 Jahre alt in Wien verfolgte den 16 jährigen
Sohn ihrer Dienstgeberin mit Liebesanträgen Der junge
Mann klagte dies seiner Mutter welche daraushm dem
Mädchen kündigte Heute früh sollte die Magd den Dienst
verlassen Dieselbe schlich sich in das Zimmer wo der
junge Mann schlief schüttete demselben Vitriol ins Gesicht
und ergriff die Flucht Sie ließ einen Zettel zurück mit
der Ankündigung daß sie sich in die Donau stürzen werde
Dieselbe Person hatte schon vor acht Jahren ein ähnliches
Attentat an einem 23 jährigen Bankierssohn aus gleichem
Anlaß verübt

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Für die verfolgten russischen Juden
sind beim Stadtselretariat ferner eingegangen Von
Baumeister Schulze 10 I 3 Hermann Kalz
5 Ungenannt 4 6 Wittwe Lüderitz 5
Summa 29 dazu die früheren Quittungen 844
75 H Summa 873 75 H

Die für die verfolgten russischen Juden eingegan
genen 166 haben wir heute an das Stadtsekretariat
zur gefälligen Weiterbeförderung abgeliefert

Exped des Hall Tagebl



Bekanntmachung
Im Monat Juni t I werden brennen

a die Volllaternen
vom 3 bis 24 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

l die Mondschetnlaternen
am 1 und 2 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts und
vom 25 bis 30 von 9 Uhr Abends bis 12 Uhr Nachts

v die Nachtlaternen
vom 1 bis 30 von 12 Uhr Nachts bis 3 Uhr Morgens

Halle den 30 Mai 1882 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Wegen Ausführung von Kanal Arbeiten wird der zwischen der kleinen Brauhausgasse

und dem Bauhofe belegenen Theil der großen Brauhausgasse sowie der Bauhof selbst von
Mittwoch den 31 Mai cr ab bis zur Fertigstellung der beregten Arbeiten für Fuhrwerke und

Reiter gesperrt
Halle a/S den 27 Mai 1882 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Wegen Kanalbaues wird die Schützengasse von Mittwoch den 31 Mai cr ab bis

zur Fertigstellung der beregten Arbeiten für den Fuhrwerksverkehr gesperrt
Halle a/S den 27 Mai 1882 Die P olizei V erwaltung

Die unverehelichte Martha Drost ist am 18 März d I in dem hiesigen königl
ntbindungs Jnsiitute von einem Kinde weiblichen Geschlechts entbunden worden hat sich aber

am 28 März aus dem Institute mit dem Kinde heimlich entfernt und ist ihr derzeitiger
Aufenthalt bis jetzt nicht ermittelt worden

Um Verdunkelung des Personenstandes zu verhüten wird ersucht über den Aufent
halt der Mutter bezw des Kindes mit Namen Martha HedWig Mittheilung hier
her gelangen zu lassen

Personbeschreibung Geburtsort Klonchen in Westpreußen Alter am i5 Jan
1861 gtboren Religion katholisch Größe 1,45 m Haare dunkelblond Stirn frei
Nase stumpf Mund etwas aufgeworfene Lippen Zähne gut Kinn gewöhnlich Gesichts
bildnng oval Gesichtsfarbe gesund Gestalt klein untersetzt Sprache weftpreußischer
Dialekt

Halle a/S den 26 Mai 1882 Die Polizei Verwaltung
Simon Johann Alexander Handarbeiter aus Niederreißen b/Buttstädt vielbe

strafter Dieb hat am 12 April 1880 eine zweijährige Zuchthausstrafe zu Lichtenburg an
getreten ist Mitte vorigen Mts entlassen worden hat kurze Zeit in seiner Heimath verweilt
ist dann aber unbekannt wohin verschwunden

Gegen denselben ist die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht ausgesprochen
Ich mache auf p Simon aufmerksam und bitte um Nachricht über seinen

Verbleib
Apolda den 26 Mai 1882 Der Grotzherzogl Bezirksdireltor

W Bock

Viv Vainxt Xaiköö Brennerei
von

sei Vvv
I8S7 rmä litrllii O 18S7ewxüMt idren naoli eiKgnor Nstdoäe

s Is, jualitÄt 1,65 lla Ng i k 1,55in a vlcötön von nnä Mio
t ist r, it Z ii iii l t iikti lii ii

Dieser Xzükö ist nAoli kinor ei ensn g u5 lanMiiriAö Lrf krunA Zsstüt
tsn Nstdoäs Södrannt voänroll äiö doi Zewölinliolikr RöstnnA sied verüüod
ti snägu aroinMsvkön Lsstktnätllsile sbnnäon voräen

Hieränroll virä doiin Lsskranvll äisses Xatkssg näeren ZSASllübsr

viert l iit ilDie NisodullZ ist so eväklt äass kräktiAg nnä g roiNÄtiseIis X ffees ver
einigt äas vodlsczluneczlcönäste ketränk liefern voäuroll sied äieser Xatkee
in gimx OentsManä adlreiolis Vreunäe ermorden dat

Alleinige isäerlage in HsIIv kei Herrn

Zur Verdingung der Anlieferung von Bruch
steinen zu Uferbauen im Unterforst Burg
liebenau in v er Loosen von 72 180 180
und 90 odnr steht Termin auf

Sonnabend den 3 Juui
Vormittags 11 Uhr

auf d r Ziegelwiefe Hierselbst an
Der Förster Meyer in Burgliebenau wird

auf Verlangen vor dem Termine die Liefe
rungsbedingungen c mittheilen

Schkeuditz den 27 Mai 1882
Köni g liche O berf örsterei

Bekanntmachung
In dem Konkurs Verfahren über das Ver

mögen des Kaufmanns t
von hier soll die Schlußvertheilung der Masse
erfolgen und sind dazu 2458 50 H vor
handen wovon noch die Gerichts und Ver
waltungskosten zu deckcn sind Nach dem in
der Gerichtsschreiberei niedergelegten Verzeich
nisse betragen die nicht bevorrechtigten Forde
rungen 32387 38 H diejenigen Gläubiger
denen ein Vorzugsrecht zusteht sind bereits
befriedigt

Halle a/S den 27 Mai 1882

Verwalter der C A Eulau schen
Konkurs Masse

Vvm Moslried
36 Schmeerstrake 36

v MostrichfabrikWasserleitnngshähne reparirt
Ferd Haatzengier gr Klausstraße 26

Krasse notion
Donnerstag den 1 Jnni cr Vormit

tags von 16 Uhr ab versteigere ich Schul
berg 8 zwangsweise

eine grofze Partie
Cigarren

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

Donnerstag den 1 Juni cr Vormit
tags 16 Uhr versteigere ich Schulberg 8
hier zwangsweise

1 Sopha 1 Kommode 4 Stück Stepp
decken und 9 Fenster Gardinen

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

van L uetion
Donnerstag den 1 Juni cr

Vormittags 9 Uhr
sollen Schuld erg 8 hier

4 gebrauchte Kleiderfekretäre versch
Sopha Kommoden Tische Stühle
U dergl meistbietend verkauft werden

Gerichtsvollzieher

Donnerstag den 1 Juni Nachmittags
1 Uhr gr Steinstratze 51

o Anct Commiffar

M S
5 Z
Z

s

z

1 8
Oac a0 uIvSr

sofort löslich reiner Cacao
Uebertrifft durch Reichthum an nahrhaften Stoffen leichter Verdaulichkeit vor

züglichem Geschmack reinstes Aroma und größte Ausgiebigkeit die besten Marken
Hollands was in Zeugnissen der hervorragendsten Autoritäten der Wissenschaft
anerkannt ist

Als ein errungener Sieg deutscher Industrie auf der Gewerbe und Industrie
Ausstellung zu Halle a/S mit goldener Medaille prämiirt

Offerirt in und Pfund Blechdosen a 3,
Bei Entnahme von 2 A ö 2,70 2 A für 5,40

4 M 5 2,50 4 für 10,
Sr 0Iiiiw8i8ek6
rpecwlgeschäftist für loU jIiili5NilUIt sche Fabrikate

ligpitsle ie8s Selo önungen pglmetten eio
kqusnen kiinstlicke SIumsn V/sttei ksknei ge
g088en und gvsisn dAt vk I aZer uuä
ksrti t isäsr

ILlempnorsi nud 2in sisssorol
llallo a/8 KI LanädorA 15

cv cv

V1S S V1S
der Adler Apotheke

Feinstes Nähmaschinen Oel
H

empfiehlt billigst

ÄA vi
Gleichzeitig bringe ich mein Lager von

lls, 8l MiMKWvilen in bekannter guter Malitiit
nur trockene Waare sowie

Benzin Borax Terpentin Pottasche Chlorkalk Salmiakgeist Wasserglas
Glycerin c Pntzöl Pulzpomade div Pulzpulver und Desinfektionsmittel
zur gefl Abnahme in emp fehlend e Erinnerung

Qsiststr 22 IR SisrÄ K Ssi ststr 22
Mein KoMengescHcrft

verlegte ich nach dem iCingaug Halberstädter Strafe dem neuen Waffer
thnrm gegenüber

Weingilrten
ürötkniuiZ äsr Lekvfiuuu u Laäs

an kuns M ükr WM in M M üm Äslw
Donnerstag den 1 Juni e Abends 8 Uhr

im Gasthof uu tTinK hier
1 Bericht über die Parttiversammlungen in Berlin und Magdeburg 2 Die bevor

ste hende Landtagswahl 3 Geschäftliches Der Vorstand

kvstaurant krini varl
vormals GartenMittwoch den 31 Mai

ausgeführt vom Musikchor des königl sächs 16 Infanterie Regiments Nr 134
Dirigent Musikdirektor

Anfang Abends 8 Uhr Entr e 56 PfI Theil Streichmusik 1 Hochzeitsmarsch aus Ein SommernachtS
traum endelsohn Bartholdi 2 Ouvertüre z Op Oberon Weber 3 Fantasie über
Bizet s Carmen Schreiner 4 Boccaccio Walzer Strauß II Theil Streichmusik
5 Leonore Ouvertüre Nr 3 Beethoven 6 7 Concerr für Violin Beriot Herr
Concertmeister Friede mann 7 Lohengriü Fantasie Hamm 8 Fledermaus Qua
drille Strauß III Theil Militairmusik 9 Ouvertüre z Oper Tannhäuser Wagner
10 Eoncertino für Clarinetto Graner Herr Brüdigamm 11 Fackeltanz Meyerbeer
12 Kriegsraketen Potpourri Conradi

uetion von ournii vn
Am Sonnabend den Z Juni cr

Vormittags 16 Uhr
sollen Schulberg 8

eine große Partie Birkeu
und Mahagoni Fonrnire

in freiwilliger Auction meistbietend gegen
gleich baare Zahlung durch mich verkauft
werden

Gerichtsvollzieher

SS
2Vc F L u SÜÄ

übe

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60
bei Louis Voigt gr Ulrichstr 16 Carl
Eugliug Leipzigerstraße 78 u M Walts
gott gr Ulrichstraße 29 in Halle a/S

Reklamationen
Verträge Testamente Eingaben Kla
gen te fertigt mit Sachkenntniß Kauf
Tausch u Geldgeschäfte vermittelt prompt

Schmeerstratze 26

Für den Inseratenteil verantwortlich
M Uhltmauu m Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhaus in Hall a d S
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